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Jedermanngreift
nachdem

Er zeichnet sich aus durch seine Eleganz, Bequemlichkeit, PreisWürdigkeit.
Leichtes Durchziehen der Kravatte. Verlangen Sie bei Ihrem Chemisier

ausdrücklich Kragen Marke SWAN".

Bezugsquellen-Nachweis durch : A.-G. Fehlmann Söhne, Schöftland/Aargau.

Zuckerkranke brauchen den süßen
Geschmack von Speisen und Getränken nicht zu entbehren. Mit

Hermes Saccharin -Tabletten
einem Süßstoff, garantiert ohne Nebenwirkung und
Nebengeschmack, kann der Diabetiker ohne Gefahr ganz nach
Belieben süßen. In allen einschlägigen Geschäften zu haben.

/um bequemen Mitfuhren der TaDletten in Westentasche oder
Damenhandtasche liefern wir auf Wunsch flache Döschen.

HERMES A.-G., ZÜRICH 2.

Hautröte
Gesichtsröte, Nasenröte, gleich
welcher tJrsache.vertreibt sicher
u rascli das garan- D|.n.,|liert unschädliche Dldllbdl.

Preis Fr. 4..
Leonhards - Apotheke, Zürich I B.

Spielen Sie die
EINAKTER von

Paul Altheer:

DaslielvotisrJiGBilüerliuili

Qemeinderats

Helvetia mit dem Bubikopf

Der Prinz

Fest in ZQrikon

Der Fünllampen-Apparat

Ein Radio-Lustspiel.
Spieldauer je '/> Stunde.

6-8 Personen.
Aktuell 1 Schweizerischl
Verlangen Sie mit
Portoeinlage vom 20 Cts. in
Briefmarken Probeexem¬

plare à Fr. 1.20

vom ilenelspaltei-Verlag

in Rorschach.

Männ
Okasa

(n*oü (iehelmrat Dr. med. L»huB©n)

Wir «eben
bewahrte Sexual
kennen nnd schätzen zn lernen.

Ihnen Gelegenheit, das tausendfach
nnd Nerven-Kräftigungsmittel

Wir versenden

Broschüre umsonst Probepackungen!
Verlangen Sie hochinteressante Broschü re
nnd legen Sie Fr. 1. bei. Sie erhalten diese
sofort diskret in verschlossenem Brief ohne
Angahe dos Absenders. Wir fügen noch bei :

l Probepackung. Urteile von Aerzten nnri
Anerkennungen dankbarer Verbraucher. Ihr
Misstrauen wird schwinden, denn Sie werden sich

von der vorzflgliehon Wirkung überzeugen 1

A SA" - Originalpackung Fr. I«.öO.
«Tun

H "ÏÏf^rG harfan In allen Apotheken, 91
gfi ¦fW aornng nnd Broschüren nur vom Qen«rald«pot (BT 43»

Wenn Sie sich in

GENF
aufhalten, so verbringen Sie einen

Abend im 501

Palais Mascotte
Rue de Berne 43

Dancing-Bar und div. Attraktionen

£)enfaufgabe
(9!ûd)bruct ueibottn.)

£>m?fpott am ©aëfyerb

2Me brei in ber oberen SReifee abgebilbeten Sopfe befitjen

gleidjgrofie Soîenflà'djen. SBeldjen baoon hatten ©ie für ben

jroerfmäfjigftcn SBürten ©ie an ben in ber unterfien
SÄeitje abgebilbeten Söpfen bie Singe, bie einer ertjö'fjten £ei}rotr=
tung bienen follen, auaj jo anbringen, roie bie Jlbbiibung eê jeigt?

3Me SSeinlefe (ßöfung)
Sie fechê gebier, Un*ahrfd)einlid)feiten bejro. @igentum=

iiebfeiten beê SSiibcê finb: 1. @è ift unwafytfcbeintirh, baf bie

Süseinttaubni an ber Storbfeite bes .paufeê angepflanjt finb.
©ie Storbfeite ift an ber SBetterfabne erfenntlid). 2. SSei fchon;

ftern ©onnenfdjein firô'mt ba« Sîegemoaffer auê ber 35adjrinne
in bie Regentonne. Jpocbft ftfelerbaft! 3. Siner ber Seiephons
brà'bte ift oô'Uig jioectloê angebracht; er beginnt unb enbigt an
ben Setepbonftangen, ohne roeit erjufübren. 4. Unmatfcfyeinlid)
ifi ferner, bafj baê Äinb auf bem unteren Seil ber îffiibbe

fetterer alê ber Jperr auf bem oberen Seit ber SBibbe ift.
5. ©ef)r eigentümlich, ift eê, bafj am Sifd) oier (Sa'fte filmen,

bie jufair.men neun Seine bejio. gûfje feaben. 6. Unb enblid)

ift es febr eigenartig, bafj ber jCunftler feinen Stamenêjug (fein

Signum! jtreimat auf bem Silbe angebradjt bat. SJtan fïetjt
fonft auf Zeichnungen baê ©ignum nur einmal.

Was? ^Franken 25',Rappen hat Dicti die Tour
gekostet, die uns auf 20 Franken kam?"
Na ja, ganz einfach ich habe mir 'ne Schachtel
Lebewohl"* gekauft und bin alles gelaufen."

*) Gemeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen - Lebewohl mit druckmilderndem
Filzring für die Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben für die
Fußsohle. Blechdose (8 Pflaster) Fr. 1.25, erbältlich in Apotheken
und Drogerien.

Wenn Sie keine Enttäuschungen erleben wollen, verlangen
Sie ausdrücklich das echte Lebewohl in Blechdosen und
weisen andere, angeblich ebensogute" Mittel zurück.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer aut den Nebelspalter" Bezug NEBELSPALTER 1928 Nr. 41

tl

Kr ^eicknet sick au; äurck seine LleAan?, Lequemlickkeit, preisviírâiAlreít.
l.eîckte» vurcnziiekeii âer Krsvstte. Verlangen Sie bei Ikrem Lkemisier

ousärückllck Kragen »arke ..Z^iV^iX".

sckmîlck von Speisen unà (Zetriinken nickt zu enlbelirsn. I^Iit

ttermes 8scena>rin-1sb>.ettsn

nenivies ^.-s., ^llkiic« 2.

veicke> >irs»cbe,vertreidl sicber
u ra^cli cxttrzn- III»»»>i'î>I
liert iiusciiàuiicke »»>0>>>t>«>>!.

preis t/'r. 4.
l.etnidtitlls-iil>t>tdelle, lillicli I k.

Spielen Lie clie
LIN/tKIl^ von

»elvelis MllemWW
ver l>rin!

fliîl in Mim
Her füiiligiiiiieii'jiiiiiiZrsl

Spieiàsuer js >/> Stunàe.
6-8 Personen.

Aktuell I Sckveizeriscd I

einiâge^ vom 20 Lts. in

plsre à t'r. l.2v

M iledelüiultel Verlsg

iii lîiirîllislli.

ARS»»

kennen nnà «okittssn ^n lornsn.

Ibnvn Lt«Is«snbstt, à»» tâussuàkxzu
nnà îsgrvgn-ûrtìktliklln^smlttsl

Vu- voi-ssnàsn

s?o»às umsonst pfàpaàngsn
Vsrlsnxgn lsls Ixxzkìiltvnv^ssnte ilti»«svl>it r«
nnà lesen kis ll??. 1.^ ikvi. iZts srbaltsn àies<>
«okort àislirgt In versodlossenem örtslk «I>n« án
»»bg àos, ^bssuttei»«. ^Vir ktl^sn noeb bel :

t ?n«b«l>i»vlti»»ie. tlrtoUs von L.sr2tsn nnà
^nsrksnuuutren àsâds.rgr Vsrbro.uebsr. Ilrr ìltss-
tr»non virà «olivtnctsn, àsnn iSis ivsràsn stà

von àsr voiiNilllolivn Wtrlcnnir t>bsr»«uesn l

^lSä" «?t»I»»Iv»«-ltr»i»« I'r. 1».s«.
M ^^>?^à»^»ê»n Ul »Uon ^ix>tn»Ir«n. V»
M?» » »«v »<îun» anà Srx>»oknr«i »nr vorn S«»»t<t«p<>t ltu- <v»

»ulbailen, so verdringen Sie einen

!»«>»>» ft>a»«»l»<«
kue àe Iterne 4Z

vi>ncing-IZ»r unà àiv. ^ttrsklionen

Denkaufgabe
iNachdrulk vndvren.l

Denksport am Gasherd

Die drei in der oberen Reihe abgebildeten Töpfe besitzen

gleichgroße Bocenflächen. Welchen davon halten Sie für den

zweckmäßigsten? Würden Sie an den in dcr untersten
Reihe abgebildeten Töpfen dic Ringe, die einer erhöhten Heizwirkung

dienen sollen, auch jo anbringen, wie die Abbildung es zeigt?

Die Weinlese (Lösung)
Die sechs Fehler, Un>vahrsche!nlichkeiten bezw. Eigentümlichkeiten

des Biidcs sind: t. Es ist unwahrscheinlich, daß die

Weintrauben an der Nordseite des Hauses angepflanzt sind.

Die Nordseile ist an der Wetterfahne erkenntlich. 2. Bei schönstem

Sonnenschein strömt da« Regenwasser aus der Dachrinne
in die Regentonne. Höchst fehlerhaft! Z. Einer der Televhvn-
drähte ist völlig zwecklos angebracht; er beginnt und endigt an
den Tclephonsiangen, ohne weilerzuführen. 4. Unwarscheinlich
ist ferner, daß das Kind auf dem unteren Teil der Wibbe
schwerer als der Herr auf dem oberen Teil der Wibbe ist.

5. Sehr eigentümlich ist es, daß am Tisch vier Gaste sitzen,

die zusammen neun Beine bezw. Füße haben. 6. Und endlich

ist es sehr eigenartig, daß der Künstler seinen Namenszug ffein

Signums zweimal auf dem Bilde angebracht hat. Man sieht

sonst auf Zeichnungen das Signum nur einmal.

.,Vl7ss? l^rsnken Z5'.ksppen kst Dick ciie l^our
gekostet, die uns suf 20 frsnlcen ksm?"
I^s js, «sn?. einksck ick ksbe mir ne Lckscktel
k.ebewokl" * geksukt uncl! bin slle» gelsukeu."

empiobiene NiUinvrsugsn - l-videwonl mil àruckmilàerriàem
l il?ri»g tür àie ^eben »nci l.«do«,onl-lSaIIenscnoi>»sn lllr àie
t'ulZsoble. öieckclose (8 plluster) tì I.2S, erbàttiicb in àpotbeken
unà Orogerien.

V^enn Sie iceine rlnitiiuscbungen erleben volle», verlangen
Sie âusàrllcklick à»s soritts t.ode«on> in lSIecNllossn unà
«eisen snclere, »rigebiicd ebensogute" àtittel zurück.

Nekmen Lie bitte bei kestellungen immer sui äen k^ekelspslter" Le-usi iXLVLI.LI^l.l'LK t?28 t^r. 4l
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